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Sehr geehrte Damen und Herren,

als Klinisches Ethikkomitee laden wir Sie herzlich zum 
dritten Ethikkolloquium der Immanuel Klinik Rüdersdorf 
ein.

Ökonomisierung
Für die einen ist es das Zauberwort angesichts großer 
gesellschaftlicher Veränderungen: Ökonomisierung 
schaffe Lösungen. 
Für andere führt eine zunehmende Ökonomisierung in 
eine Katastrophe: Ökonomisierung verliere den 
Menschen aus dem Blick.

Die Frage nach der Ökonomie steht in Kliniken, Arztpra-
xen oder Pflegediensten ständig auf der Tagesordnung. 
Im Ethikkolloquium wollen wir uns damit auseinander-
setzten, wie viel Ökonomisierung die heutige Medizin 
benötigt und verträgt.

Mit Herrn Bloch-Jessen haben wir einen kompetenten 
Referenten gewonnen, der die Thematik unter ethischen 
Gesichtspunkten beleuchtet. Die anschließende Podi-
umsdiskussion und das Gespräch vertiefen dieses. 

Wir freuen wir uns auf Ihr Kommen und einen anregen-
den Nachmittag mit Ihnen!

Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Muth
Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (M.A.), Vorsitzender des 
Klinischen Ethikkomitees

Pastorin Vera Kolbe 
Klinikseelsorgerin, stellvertretende Vorsitzende des 
Klinischen Ethikkomitees

Programm

14.00 Uhr	 Anmeldung und Stehcafé

14.30 Uhr 	 Begrüßung und Annäherung 
		  an das Thema  
	     
14.45 Uhr  	 Impulsreferat 
	     	 Georg Bloch-Jessen
	     
15.45 Uhr 	 Podiumsdiskussion 

16.15 Uhr 	 Diskussion in Kleingruppen

16.45 Uhr	 Plenum

17.00 Uhr  	 Verabschiedung

Der Referent

Für diese Veranstaltung werden bei der Ärztekammer  
Brandenburg Fortbildungspunkte beantragt.

Anmeldung

Wir bitten freudlichst um Ihre Anmeldung bis zum 
5. Februar 2018, wenn möglich per E-Mail oder Fax. 
Nutzen Sie dafür bitte die Antwortkarte.

Marc-Kersten Loeper
Tel. (03 36 38) 83-3 07 . Fax (03 36 38) 83-3 11
m.loeper@immanuel.de

Georg Bloch-Jessen
Ausgebildeter Mediator und ehe-
maliger Mitarbeiter am Institut 
für Wirtschafts- und Sozialethik, 
Marburg. Seit 2015 Referent Stabs-
stelle Theologie im Leitungsstab 
der Diakonie Deutschland (Schwer-
punkt Medizin- und Bioethik).
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